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Mittwoch den 3Y Dezember 88Z

Bekanntmachung
Zufolge übereinstimmender Beschlüsse der städtischen

29 Dezember 1884Behörden vom
26 Januar 1885

welchen der Bezirks

Abonnements Einladung
Mit Beginn des neuen Jahres laden wir zum Abon

nement auf das

HalleMe Tageblatt
für das erste Quartal 1886 ein

Wir werden auch in dem neuen Jähre bestrebt sein
durch Mittheilung der wichtigsten vorzugsweise au tele
graphischem Wege übermittelten politischen Tagesereignisse
unseren Lesern ein klares Bild von dem jedesmaligen
Stande der Tagesgejchichte zu geben

Den lokalen und kommunalen Fragen wird der
Bedeutung unserer Stadt angemessen die eingehendste Berück
sichtigung gewidmet werden In gleicher Weise wird das
Tageblatt wie bisher auch für die Unterhaltung der
Leser durch eiue sorgfältige Auswahl der Feuilletons Sorge
tragen

Wir bitten das Abonnement für das mit dem 1 Ja
nuar 1886 beginnende neue Quartal möglichst bald bei
den betreffenden Pvstanstalten den Austrägern des Blattes
oder in der Expedition gr Ulrichstraßc 19 gefälligst er
neuern zu wollen da nur in diesem Falle eine rechtzeitige
Zusendung möglich ist Der Abonnementspreis beträgt
für Halle wie bei allen Pvstanstalten einschließlich der
PostProvision nur 2 Mark pro Quartal

Schließlich weisen wir wiederholt darauf hin daß die
Ueberschüsse des Halle schen Tageblattes ausschließlich
sür mildthätige Zwecke bestimmt sind und daß dem
nach unsere Abonnenten diese Zwecke in wirksamster Weise
fördern werden

Bekanntmachung
In Folge übereinstimmender Beschlüsse der städtischen

29 Dezember 1884 mB h rd m w B z,Ausschuß zu Mersebnrg mittelst Verfügung vom 13 No
vember 1885 die Genehmigung und Bestätigung von
Kommnnal Aufstchtswegen ertheilt hat tritt folgender

Nachtrag
zum Regulative die Erhebung der Gemeinde Einkom
mensteuer in der Stadt Halle betreffend

vom 1 Januar 1886 ab in Kraft
I

Der 12 des Regulativs die Erhebung der Gemeinde
Einkommensteuer in der Stadt Halle betreffend vom 21
Dezember 1874 wird aufgehoben An die Stelle dessel
ben tritt nachstehende Bestimmung

Die Einkommensteuer ist in Vierteljahres Raten und
zwar innerhalb der ersten acht Tage eines jeden zweiten
Quartals Monates im Voraus zu bezahlen

Es steht jedoch den Steuerpflichtigen frei ihre
Steuer auch für einen längeren Zeitraum bis zum
ganzen Jahresbetrage im Voraus zu bezahlen Nach
Ablauf der ersten acht Tage des zweiten Quartals
Monates haben die Rcstanten kostenpflichtige Mahnung
und sofern dieselbe fruchtlos bleibt Exekution zu ge
wärtigen

II

Der 15 d des Regulativs wird aufgehoben und durch
folgenden Paragraphen ersetzt

Ueber Reklamationen solcher juristischer oder phy
sischer Personen welche in den Staats Klassen oder
klassificirten Einkommensteuer Rollen nicht verzeichnet
sind desgleichen solcher Personen welche zwar in den
selben stehen aber beanspruchen daß ihr Einkommen
ganz oder theilweise von der Gemeinde Einkommensteuer
befreit oder bei derselben niedriger veranlagt resp be
steuert werde entscheidet der Magistrat bei welchem sie
spätestens binnen drei Monaten nach Zustellung des
Steuerzettels schriftlich anzubringen sind

Gegen den Beschluß des Magistrats kann binnen
14 Tagen vom Tage der Zustellung desselben ab Klage
beim Bezirks Ausschusse erhoben werden

Halle a S den 19 Dezember 1885

Der Magistrat
Staude Schneider

8K Jahrgang
Ausschuß zu Merseburg mittelst Verfügung vom 1Z No
vember 1885 die Genehmigung und Bestätigung von
Kommunal Aufsichtswegeu ertheilt hat tritt folgender

Nachtrag
zum Regulative für die Erhebung der Grund und Mieths

31 Dezember 1875iiteuer in der Stadt Halle a s vom v
S lvLUl 1 ivom 1 Januar 1886 ab in Kraft

Der Z 20 des Regulativs für die Erhebung derGrund
uud Miethssteuer wird aufgehoben An die Stelle
desselben tritt nachstehender Paragraph

Die Grund und Miethssteuer ist in Vierteljahrs
Raten an die Kämmereikasse zu entrichten DieFällig
keits Termine werden für jedes Rechnungsjahr von dem
Magistrate festgesetzt und den Steuerpflichtigen durch
die denselben zu behändigenden Steuer Ausschreiben
bekannt gegeben

K ÄÜ5V dMDer Z 16 des Regulatives wird aufgehoben und durch
nachstehende Bestimmung ersetzt

Die Ausschreibung der Miethssteuer erfolgt alljähr
lich nach den zur Zeit derselben katastermäßig fest
gestellten Mieths und Pachterträgen bezw Nutzungs
Werthen

Veränderungen des Mieths und Pachtzinses welche
nach stattgehabter Veranlagung im Laufe eines Steuer
jahres eintreten haben eine Veränderung der ursprüng
lichen Miethssteuer Veranlagung nur dann zur Folge
wenil die bezügliche Mieths Erhöhung oder Ermäßigung
mindestens ein Viertel des ursprünglichen Veranlagungs
Betrages erreicht

Die Berichtigung der M ethsfiener Ausschreibung
hinsichtlich der in Gemäßheit vorstehender Bestimmungen
zu berücksichtigenden Vereinbarungen findet am Schlüsse
desjenigen Quartals statt in welchem die Veränderung
eingetreten ist mit der Maßgabe jedoch daß für dieses
Quartal eine Nachforderung oder Rückgewähr der
Steuer aus Anlaß der veränderten Veranlagung nicht
stattfindet

S vl MNIL W
Der Z 23 des Regulatives kommt in Wegfall

Au Stelle desselben tritt folgender Zusatz zu ß 22
Gegen den auf die Reklamation ergehenden Beschluß

des Magistrates kann binnen 14 Tagen vom Tage
der Zustellung desselben ab Klage beim Bezirks Aus
schusse erhoben werden

Halle a S den 19 Dezember 1885
Der Magistrat

Staude Schneider

Bekanntmachn
Diejenigen Stndirenden hiesiger Universität welche als

Kinder der Stadt Halle oder als Kinder einer der Städte
Alsleben Cönnern Loebejün und Wettin anzusehen sind
und sich um eine jetzt vaeante durch denKönigl Curator
hiesiger Universität zu vergebende Freitischstelle beim Mag
deburger Freitischfonds zu bewerben Willens sind haben
sich unter Beifügung

a eines in Ur und beglaubigter Abschrift vorzulegen
den Schulzeugnisfes der Reife bei dem Theologie
Studirenden mit Einschluß der Reife im Hebräischen

und
b eines den Anforderungen des Quästur Reglements

entsprechenden Bedürftigkeits Zeugnisfes welches für
Hallenser von der hiesigen Polizei Verwaltung für
Andere von den betreffenden Kommunalbehörden be
glaubigt sein muß bis spätestens den 1 Februar
1886 bei uns schriftlich zu melden

Expeetanten welche das aeademische Studium nicht
erst beginnen sind zugleich gehalten sich dem halb
jährlich stattfindenden Freitisch Examen zu unter
werfen

Halle a S den 24 Dezember 1885
Der Magistrat

Städtische Sparkasse zn Halle a S
Bekanntmachung

Die Interessenten der Sparkasse sind bisher von der
irrigen Voraussetzung ausgegangen daß sie gezwungen
sind im Monat Januar jeden neuen Jahres die Zinsen
des Vorjahres abzuheben In Folge dieser irrigen Auf
fassung ist der Andrang der Interessenten im Sparkassen
lokal ein so großer daß die Beamten der Sparkasse nicht
in der Lage sind das Publikum fo fchnell abzufertigen
als es im beiderseitigen Interesse geboten ist Wir

machen hierdurch darauf aufmerksam daß ein Zwang die
Zinsen des Vorjahres im Monat Januar abzuheben
nicht vorhanden ist vielmehr die Zinsen dem Gut
haben der Interessenten zugeschrieben und vom
1 Januar ab mit deu Einlagen verzinst werden
auch wenn sie nicht in die Sparkassenbücher eingetragen
find Zur Vermeidung des angegebenen Uebelstandes richten
wir nuu an das sparende Publikum die Bitte daß nur
diejenigen Interessenten welche die Zinsen des
Borjahres wirklich abheben wollen im Monat
Januar zn diesem Zwecke im Sparkassenlökal
erscheinen die übrigen Interessenten aber welche
dies nicht wollen zur Berichtigung ihrer Spar
kassenbücher in einem späteren Monatenach ihrem
Belieben dortselbst sich einsinden

Der sonstige Verkehr der Sparkasse erleidet durch die
vorstehende Bestimmung keine Unterbrechung indem vom
2 Januar ab nach wie vor Einlägen angenommen und
Rückzahlungen bewirkt werden

Halle a S den 10 November 1885
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Unsere Bekanntmachung vom 17 d M betreffend die

Einlösung von Brennmaterial Anweisungen wird dahin
modifizirt daß die Einlösung dieser Anweisungen nicht
am ersten Werktage sondern in den Tagen

vom V bis s eines jeden Monats
bis inkl 9 April 1886 von unserer Armenkasse während
der Kafsenstunden erfolgen wird

Halle a S am 28 Dezember 1885
Die Armen Direktion

Zernial
Ausschreibung

Die Dachdecker Arbeiten einschließlich Lieferung der
Dachpappe zum Neubau des Beamten Wohngebäudes und
des Stalles auf dem Südfriedhofe veranschlagt auf zu
sammen 480 Mark sollen im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis
Donnerstag den V Jannar n J Vorm 1 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen Z

Halle a S den 29 Dezember 1885

Der Stadtbaurath
gez Lohausen

Cmks Bsserte
80 Psg I iiltti70 Pfg das Hektoliter ab Anstalt am

Hafen und Kraufenstraße

Die Verwaltung
der städtischen Gas nnd Wasserwerke

Feier des Z Jannar k Js
Subferiptionslisten für das allgemeine Festbanket wei

chest am nächsten Sonntag Nachmittag 2 Uhr zur Feier
des Regierungs Jubiläums Sr Majestät des Kaisers
und Königs im Stadtschützenhause stattfinden wird liegen
in den Gesellschaftslokalen des Stadtschützenhauses des
Neumarkt Schießgrabens des Psälzer und des Glauchai
schen Schießgrabens bis zum 31 d Mts Abends aus

Wir bitten die Bürgerschaft nochmals um recht zahl
reiche Betheiligung

Halle a S den 28 Dezember 1885
gez Dehne Gueist vou Holly Koch

Lwowski Schneider Staude Zander

Ausschreibung
Die Zimmerarbeiten einschließlich Materiallieferung zum

Beamten Wohngebäude und zum Stall auf dem Süd
friedhofe veranschlagt auf zusammen 3030 Mark sollen
im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Donnerstag den 7 Januar u I Vorm Uhr
auf dem Stadtoauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 29 Dezember 1885

Der Stadtbaurath
gez Lohausen
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Cassagnae ruft Der Kongreß ist illegal in demselben
sind vier Departements nicht vertreten Kerdrel will
die Tribüne besteigen wird aber durch die Hnissiers
daran verhinderte Lebhafte Proteste der Rechten Le

theilslofe Auffassung des Fürsten Bismarck in dieser An
gelegenheit knüpft daran aber den Ausdruck des Stau
nens warum der Reichskanzler der den Spruch des
Papstes angerufen um eine verhältnißmäßig leicht wie
gende auswärtige Verstimmung beizulegen noch immer
zögere den religiösen Frieden im Innern herzustellen
In der offiziösen Nordd Allg Ztg wird darauf fol
gende Antwort ertheilt Die Friktion die zwischen Deutsch
land und Spanien vorhanden N är ließ sich leicht besei
tigen weil beide Mächte von dem Wunsche beseelt waren
ihr altes freundschaftliches Verhältniß wieder herzustellen
Es würde unseres Trachtens nach auch ein Leichtes sein
mit Rom zu einer vollständigen Ausgleichung der etwa
noch vorhandenen Disferenzpunkte zu gelängen da man
im Vatikan die versöhnliche GesiMüng welche in Berlin
vorhanden ist theilt Aber feit Jahren drängt sich zwi
schen den Vatikan und Berlin ein Friedensstörer der es
bisher verstanden hat jeden Annäherungsversuch zu ver
eiteln Unsere parlamentarische Geschichte der letzten Jähre
bietet dafür zahllose Beweise Wir erinnern nur an die
Rede die der Centrumsführer vor zwei Jahren im preu
ßischen Landtag hielt als das bekannte Schreiben des
Papstes und eine Note des Kardinal Staatssekretairs
veröffentlicht Wurde Während diese Schriftstücke in der
katholischen Welt eine sympathische Aufnahme sanden er
schienen sie Herrn Windthorst als eine Bedrohung seiner
Politik und er hatte nichts Eiligeres zu thun als einen
ganz unmotivirten zornigen Ausfall auf den preußischen
Kultusminister zu machen und urdi st oM zu verkünden
daß wenn der Kulturkampf aufhören sollte der Aampf
um die Schule ganz bestimmt wieder und energischer ent
brennen würde Herr Windthorst wünscht den Frieden
so wenig daß er nur darauf bedacht ist neue Konflikts
punkte zn finden für den Fall daß die vorhandenen be

ttvnSziZaT swWckalW I

Ueber das Branntweinmonopol bringen die
Hamb Nachr noch folgende Angaben Seit einem Jahre

fchon haben Erwägungen stattgefunden die zur Aufstel
lung von vorläufigen Grundzügen führten Nachdem eine
Verständigung zwischen dem Reichsschatzamt dem preußi
schen Finanzministerium und dem Reichskanzler erzielt be
gab sich Minister v Scholz nach München Stuttgart
und Karlsruhe wo das Einvernehmen hergestellt worden
ist die Wünsche der Süddeutschen haben die weiteste Be
rücksichtigung gefunden Dann wurde mit Sachsen ver
handelt wozu v Scholz in Dresden gewesen Jetzt wird
an der Feststellung des Entwurfs gearbeitet der den Re
gierungen mitgetheilt und dann als Antrag Preußens im
Bundesrat eingebracht werden soll Nach dem Entwurf
des Branntweinmonopols sollen die Spiritusbrennereien
contingentirt werden und neue Anlagen einer besonderen
Konzession bedürfen Der Staat nimmt den gesammtm
Spiritus ab dessen Preis alljährlich der Bundesräth be
stimmt Kleinere Brennereien finden besondere Berück

öL A S S K OM
Die vom Reichsversicherungsamte dem Bun

Sesrathe unterbreiteten Anträge bezwecken die demnächstige
berufsgenossenschastliche Organisation von 37430 Betrie
ben mit 149338 Arbeitern aus Grund des Ausdehnungs
gesetzes vom 28 Mai 1885 In Aussicht genommen sind
eine Reichsgenossenschaft für Speditions Speicherei und
Kellereibetriebe eine Reichsgenossenschaft für Fuhrwerks
betriebe eine westdeutsche Binnenschifffatzrtsgenossenschast
eine ostdeutsche desgleichen eine Reichsgenosfenschaft sür
Privatbahnen und eine Reichsgenossenschast für Straßen

K ogL, Sott IIm letzten Augenblicke ist noch der Versuch gemacht
worden die Wiederwahl Grevy s als Präsidenten der
französischen Republik zu hintertreiben indem die Oppor
tunisten mit einer Kandidatur Brissons des jetzigen Mi
nisterpräsidenten hervortraten Vorgestern wurde zu dem
Zwecke eine Versammlung der 273 Depntirten die sür die
Tonkinkredite gestimmt haben berufen es kamen aber
etwa nur 80 welche ÄbstimmungSfreiheit beschlossen
Gestern ward nun ein Schreiben Brisson s an einem De
pntirten veröffentlicht worin er jede Kandidatur um die
Präsidentschaft rund ablehnt Er sagt Die Republikaner
welche der Nationalversammlung angehören müssen Alles
vermeiden was die Gefahr herbeiführen könnte denRechtsn
einen ernsten Einfluß auf die Wahl des Präsidenten zu
verleihen sie müffen daher schon bei der ersten Abstimmung
ihre Stimmen auf einen einzigen Kandidaten vereinigen
um ihn für die Ausübung seines hohen Amtes die mög
lichst größte Autorität zu geben

Die Nationalversammlung wurde gestern Montag
Mittag in Versailles eröffnet Der Präsident Le Royer
verlas das Dekret über Einberufung der Nationalver
sammlung Der Bonapartist Cuneo d Ornano ruft Es
ist eine Versammlung von Usurpatoren GroßeUnruhe,
Der Deputirte des Departements Tarn et Garonne
Trubert dessen Wahl sür ungiltig erklärt wordeu war
der aber wiedergewählt worden ist tritt in den Saal und
wird von der Rechten laut undZ lebhaft begrüßt Die
Linke antwortet darauf mit dem Rufe Es lebe die
Republik Anhaltender Lärm Kerdrel von der Rechten
verlangt das Wort um die Vertagung der National
versammlung zn beantragen damit für den Ersatz
derjenigen Deputirten deren Wahl für ungiltig erklärt
worden ist Vorsorge getroffen werden könne Zu
stimmende Rufe der Rechten Proteste der Linken

naiver,ammtuiig M äugen
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Geschäftsordnung Le Royer erklärt es gebe keine Ge
schäftsordnung andernfalls würde er dieselbe schön ange
wendet hahen Andauernder Lärm Cassagnac rustP
Dann ist dies ein Jahrmarkt Michelill Fntransigentj

verlangt das Wort um die Wahl einer könstituirenden
Versammlung vorzuschlagen Le Royer verweigert das
selbe unter Tumult und Protesten der Rechten Le Royer
droht die Suspendirung der Sitzung an darauf wird
endlich um 2 Uhr mit der Abstimmung begonnen Die
Mitglieder der Rechten antworten nicht auf den Namens
aufruf Im Ganzen würden 589 Stimmen abgegeben
davon erhielt Grevy 457 St Brisson erhielt 88, Frey
cinet 14 und Delaforge 10 St dieselben hatten sämmt
lich die Kandidatur abgelehnt 10 Stimmen zersplitterten
sich 27 Stimmzettel waren unbeschrieben Der Präsi
dent der Versammlung Le Roher proklamirte hierauf die
Wiederwahl Grevy s als Präsidenten der Republik Bei
fall auf der Linken und im Centrum Nach Annahme
des Protokolls welches noch einige Bemerkungen hervor
rief wurde die Sitzung unter dem Beifall der Linken und
des Centrums und unter Protesten der Rechten auf
UMbeF yso nzcl iM msfowu I m

Der Temps will wissen daß Brisson sich bisher
weigere die Rekönstituirung des Kabinets zu übernehmen
Wenn er auf feiner Weigerung besteht gilt ein Kabinet
Freycinet als wahrscheinlich Die Resultate der Nach
wahlen im Seine Departement liegen nunmehr fast voll
ständig vor Die Kandidaten der radikalen Liste sind mit
172 000 bis 154 000 Stimmen gewählt worden die
opportunistischen Kandidaten erhielten 104000 bis 93000
Stimmen die Konservativen 83000 bis 81000 Stimmen

Bei der gegenseitigen Räumung der von ihnen be
setzten feindlichen Gebietstheile seitens der Serben nnd
Bulgaren geht es nicht immer glatt ab Die Serben
beschweren sich daß die bulgarischen Truppen die eben
serbischerseits geräumten Gebiete noch vor Ablauf der
vertragsmäßigen Frist besetzen und die Bulgaren be
schweren sich über heimtückische Angriffe der Serben auf
bulgarische Vorpostem Beide Theile wenden sich be
schwerdeführend an die Mächte denen nun die Aufgabe
zufällt die beiderseitigen Sünden zu compensiren Uebri
gens halten trotz dieser Scharmützel Serben wie Bulgaren
den Krieg für beendet In Serbien sind die Mann
schaften des ersten Aufgebots bis zum 24 Januar beur
laubt die übrigen Truppen bleiben bis auf Weiteres
unter Waffen Die Armeeliefernngen sind bis auf Be
kleidungsgegenstände und Munition eingestellt Fürst
Alexander von Bulgarien aber spricht in einem Telegramm
an seinen Vater den Prinzen Alexander von Hessen für
die Theilnahme und Hilfe welche den bulgarischen Trnppen
aus allen Theilen Deutschlands und insbesondere aus
seiner hessischen Heimath zu Theil geworden wärmsten
Dank aus Die serbischen Behörden haben gestern von
Pirot wied er Besitz genommen mlchmij uz Mvh

Wie die Polit Korresp Meldet sind der deutsche
und der italienische Militärattache zur Berichterstattung
nach Berlin resp Rom abgereist Der russische Militär
attache wird sich demnächst zn gleichem Zwecke nach

Telegraphische Nachrichten

Köln 28 Dezember Ein Erlaß des Erzbischoss
Krementz ordnet sür die am Sonntag stattfindende Feier
des Königsjubiläums Sr Majestät d,es Kaiiers an daß
nach dem Hochamt in allen Pfarrkirchen unter entsprechen
dem Hinweis während des vorhergehenden Gottesdienstes
ein feierliches MäsUin abgehalten werden soll

Wien 28 Dezember Das Leichenbegängnis des
früheren Justizministers Glaser hat heute unter Theil
nahme der Erzherzöge Wilhelm und Rainer der Minister
des Staatsraths Braun des Generaladjutanten Frhrn
von Popp sowie von Vertretern der Civil und Militär
behörden in feierlicher Weife stattgefunden

Trieft 28 Dezember Seit Donnerstag ist keine
weitere Erkrankung vorgekommen

Petersburg 28 Dezember Ein Cirkular des Han
delsdeparteMents an die Kameralhöfe vom 7 1A d M
erklärt daß sämmtliche zu Unternehmungen in Rußland
konzessionirte ausländische Aktiengesellschaften dieselbe Steuer

von 8 vCt von ihrem in Rußland erzielten Reingewinn
zu entrichten haben wie die russischen Gesellschaften einerlei
ob jene ausländischen Aktiengesellschaften in Rußland for
melle Agenturen oder nur besondere Bevollmächtigte oder
Sachverwalter unterhalten

Petersburg 28 Dezember Die Reichseinnahmen
betrugen bis zum 1 Oktober 498 314 241 gegen 454 894 214
Rbl die Neichsausgaben 509 941748 gegen 478 636 745
Rbl in den gleichen Zeitraum des Borjahres

Athen 28 Dezember Gegen die Provenienzen aus
Venedig und Trieft ist eine 48stündige Observationsqua
rantäne angeordnet worden

Bombay 28 Dezember Die auswärtigen Offiziere
welche in das Uebungslager von Lahore gehen find hier
eingetroffen Der Oberbefehlshaber in Bombay veran
staltet zu Ehren derselben am 30 d M ein Banket

ZMZs

IN Wivtl Geh
ag des Ober Hof

Prinz Heinrich begaben sich
zux Entenjagd zc nach Potsdam und von dort nach dem
sogenannten Entenfang Zum Diner gedachten dieselben
nach Berlin zurückzukehren wtrMattZ

Der Reichskanzler Fürst Bismarck wurde am Nach
mittag deß ersten Feiertags von dem Kaiser empfangen
dem er einen 7 stündigen Vortrag erstattete Gleich
darauf wurde Fürst Bismarck von der Kaiserin empfan
gen Es war dies die erste Ausfahrt welche der Reichs
kanzler nach seiner neulichen Erkrankung unternahm

Zum 25jährigen Regierun gs Jub iläum
unseres Kaisers werden fast von allen europäischen Höfen
Spezialgefandte nach Berlin kommen um Sr Majestät
die Glücklpünsche ihrer Sonveräine zu überbringen Die
Mitglieder des Bundesraths werden am 3 Januar zur
Beglückwünschuiig des Kaisers vollzählig anwesend sein

Der Oberhos und Hausmarschall Graf Pückler
hat bei feinem jetzt erfolgten Rücktritt in den Ruhestand
den Stern zum Schwarzen Adlerorden den er bereits
besaß in Brillanten erhalten Zu seinem Nachfolger ist
bekanntlich der bisherige Hofmarschall Graf Perponcher

nnnm Zi6 zimos ZiD wr
Der frühere Missionär jetzige Afrikaforscher Dr

Büttner ein Berliner ist nach der B B Z auf
seiner Reise im Bonnaland in Afrika ein Opfer des Klimas
geworden und dem Fieber erlegen Vor Kurzem waren
noch frohes Botschaften bei sWen Hochbetagten Eltern
WAWKmtchnsg sn m cinu ttaV

Eine iu den musikliebenden Kreisen Berlins sehr
bekannte Persönlichkeit der Musikdirektor Julius Liebig
ist erst 48 Jahre alt am zweiten Weihnachtsfeiertage

lgest Mm chuÄ chi
Das bei dem Brandunglück im Belleallinnee Theater

verletzte Fräulein Böhm ist vorgestern gestorben Ihre
Genossin dagegen und eine Garderobenfrau die bei den
Löschversuchen sich Brandwunden zugezogen hatten sollen
sich auf dem Wege der Besserung befinden

In den Monaten April bis mit November d I
haben die Einnahmen des Reichs aus der Post und
Telegraphen Verwaltung 111994023 Mark betragen
4427146 Mk mehr als in dem gleichen Zeitraum des
Vorjahres die der Neichs Eisenbahnverwaltung 31724200
Mark weniger 547956 Mk

Das Organ der nationalliberalen Partei die Neue
Zeitung macht die Mittheilung daß es sein Erscheinen
mit dem Schlüsse des Jahres einstellen werde weil es
nicht möglich sei dem Blatte sein ferneres Bestehen zu
sichern

Zur Bezeichnung des Feingehaltes auf goldenen und
silbernen Gerathen muß fortan im Reiche das Stempel
zeichen für letztere enthalten die Reichskrone das Sonnen
zerchen für Gyld Mondsichelzeichen sür Silber die An
gabe des Feingehalts in Tausendtheilen die Firma oder
eingetragene Schutzmarke des Geschäfts für welches die
Stempelung bewirkt ist Die Krone mnß bei Goldgeräthen
in dem Sonnenzeichen bei Silbergeräthen rechts neben
dem Mondsichelzeichen stehen

Wir nehmen mit Vergnügen von solchen Fällen
Nstiz in denen sich alle Deutschen im Auslande
zusammenthun um deutsche Sprache deutsches Wissen
deutschen Geist und deutsche Sitte zu Pflegen In San
tiago Chile hat sich jetzt ein deutscher wissenschaftlicher
Berein gebildet der sich die Aufgabe gestellt hat das
geistige Band der Sprache Gesittung und Denkweise das
uns Deutsche überall zusammenschließt speziell nnter den
in Chile lebenden Landsleuten enger zu knüpfen Die
Verhandlungen werden in ihrem allgemein mteressireuden
Theile wissenschaftliche Vorträge u dergl in der in Val
paraiso erscheinenden Zeitung Deutsche Nachrichten ver
öffentlicht Die bisherigen Publikationen legen ein gutes
Zeugniß für die Thätigkeit des Vereins ab

Vierzehn Brände darunter zwei Groß ein Mit
tel und 11 kleine Feuer beschäftigten während der Feier
tage die Berliner Feuerwehr Das erste große Feuer
führte stärkere Löschabtheilungen nach dem Grundstücke
Schwerinstr 21 wo der Dachstuhl des Vorderhauses und
des angrenzenden Seitenflügels brannte Mit zwei Dampf
und mehreren Handdruckspritzen gelang es nach mehrstün
diger Thätigkeit des Feuers Herr zu werden

Mit einem unheimlichen HZeihnachtsgeschenk wurde
eine Hebamme in der Gneisenaustraße in Berlin bedacht
Am 24 d M Mittags erhielt sie durch die Post eine
Kiste mit dem Aufgabeort Berlin Postamt 1 L Auf
dem Coupon der Beglcitadressc war als Absenderin Louise
Schulz Blumenstraße Nr 5 angegeben Beim Oeffnen
der Kiste fand sie einen Zettel folgenden Inhalts Wenn
Sie die kleine Leiche begraben lassen können und mir durch
das Berliner Tageblatt unter 1 8 sagen wo erhal
ten Sie am 2 Januar k I 300 Mark durch die Post
Unter einer Schicht Heu fand die Hebamme eine in ein
ungezeichnetes Stück Barchent eingewickelte neugeborene
Kindesleiche männlichen Geschlechts Dem äußeren An
schein nach war das Kind Tags zuvor geboreu uud hat
bei der Geburt gelebt Aeußere Verletzungen waren an
der Leiche nicht wahrzunehmen nnd es scheint nicht ein
Verbrechen sondern ein Akt der Bosheit vorzuliegen

Selbst verrathen Es ist jetzt gelungen den
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zcndors geschossen hat Eine

Förster Sasse in Schul
einfache Aeußerung hie

wurde ein großer Leichenwagen irl Heti Taal geschsben
aus diesem befanden sich Speisen und Getränke

Üotzdem die zu diesem Ball eingeladenen DanieN von
Charakter des Festes unterrichtet waren hatten sie
Merauf keine Rücksicht uigenonMen Wd rschMekiNe l WßeUskAm Verdachts Bruder I sämmtlich in hellen TvilMe sie warm anfangs etwas

paar aus Glienicke aesammelt daß die Verhaftung der entsetzt über die unheimliche Dekoration der Raumlichketten
Beiden geboten erschien Einer der Brüder Hatte rmmitx bald aber gewöhnten ste sich daran und der wettere er
telbar nach dem Meuchelschuß Vorbereitungen zur Äus laus des Festes soll ein recht animirtcr gewesen sem
Wanderung uach AMtika sich heteitß

ausmiinuMerVerei Ab 8 sz Stenographie System

unterwegs als seine Verhaftung verfiigt wurde Der
Telegraph überholte den Auswanderer In dem oben
erwähnten Zwiegespräch war die Rede auf das Attentat
gekommen und Jemand baue dem einen der Brüder Er

Jn Kassel versuchte wie man der Von Htg
schreibt der etwa 65 Jahre alte Bäckermeister Siebert
seine 25 Jahre jüngere Frau mit welcher er seit 11
Jahren verheirathet ist zu erschießen Er brachte der
selben indessen nur eine Verwundung bei worauf er sichstaunen darüber ausgedrückt/daß ein Schuß aus so ge I selbst etschoß

Linger Entfernung nicht sofort den Tod des Getroffenen Äus Krakau wird der N Fr Pr telegraphirt
herbeigeführt hätte worauf H unbedachrsam erwidert Bei Miechow in Russisch Polen haben Wölfe zwei Land
hatte Die Flinte war ja nur ein kurzes Ding leute Mann und Hrau völlig aufgefressen Die Bestien
A Der MeburtstiH LeöMd Von Ranke s ist wenn eine wandern rudelweise durch die Dörfer

der Magdeburger Leitung aus Wiche Kreis Eckarts Ueber ein erschütterndes Ereigniß am kurischen
berga zugehende Mittheilung richtig ist um 24 Stunden Strande wird der,,Rig Zeitung Folgendes geschrieben
zu spät gefeiert worden Wiehe ist der Geburtsort des
Gelehrten und sein Jubiläum hat Veranlassung gegeben/
IdM Wrchenhych V daseNst emMehdii Da hat man denn
gefunden daß er nicht am 21 sondern am 20 Dezember

Aus Konstanz Premierlieutenant Sachs der ein
so trauriges Ende genommen hat vor seinem Duell fol
genden Bries niedergeschrieben Konstanz den 7 Dezem
der 1885 U Uhr Abends Morgen früh 8 Uhr trete
ich für meine Ehre sowie die meiner ganzen Familie
d h von Euch Allen ein weil ein Unberufener sich in

Zwei Meilen südwestlich von Domesnees beim Dorfe
Pittragen bemerkten Bewohner desselben am Morgen des
9 Dezember daß ein Dreimaster dem Ufer nahe ge
strandet war Sie fuhren eilig in ihren Fischerböten
hinzu forderten wiederholt auf die große Gefahr hin
weisend die aus ea 11 Personen darunter 2 Neger be
stehende englisch redende Mannschaft aus das Schiff zu
verlassen wurden aber vom Kapitän sehr entschieden ab
gewiesen und bekamen schließlich schriftlich den Auftrag
von Domesnees aus telegraphisch zwei Bergungsdampfer
mit zwei Lichtern aus Riga zu bestellen Bald daraufmeine intimsten Familienverhältnisse gemischt mir meine I hörte ein von Domesnees scher Seite kommender Wirth

Frau die ich vordem sehr geliebt habe abspenstig gemacht heftiges Stöhnen vom Meere her Mit Hilfe Anderer
und entführt hat wodurch große Betnibniß Kummer und
Schande über uns gekommen sind Ich gehe mit Muth
im Vertrauen auf Gott und meine gerechte Sache in den
Zweikampf Sollte daS Schicksal wollen daß ich falle
so bitte ich mir den Euch jemals bereiteten Kummer und
Betrübniß zu verzeihen und mir ein gutes Andenken zu
bewahren Ganz besonders lege ich Euch Allen an s
Herz Bitte sorget für mein einziges auf s Innigste von
mir geliebtes braves gutes Kindchen uud küsset es herz
lichst von mir und saget daß es seinem Vater schwer
um s Herz ist in dem Gedanken er könnte diesen Engel
vielleicht morgen früh znm letzten Male sehen Nochmals
herzlichsten Gruß Euch Allen und an alle nuten Bekäme
ten Euer treuer Albert Sachs Premierlieutencmt
Dieser Brief bedarf wohl heute keines Kommentars

Am 24 ds Mittags zwischen 1 und 2 Uhr fand
der in der Melchiorgrübe beschäftigte Auslader Hampel
in Neuhain bei DitterSbach dessen Hans abseits der
Chaussee und entfernt von anderen Häusern liegt seine
Ehefrau auf den Dielen der Wohnstnbe todt mit zer
trümmertem Schädel vor Hampel hatte sich srüh in der
dritten Stunde zur Schicht begeben Die Ermordete ist
muthmaßlich in früher Morgenstunde im Kohlenschuppen
oder beim Melken im Knhstalle von dem Mörder über
fallen und niedergeschlagen worden hat sich dann aber
wohl noch einmal aufgerafft und ist nach der Wohnstube
geflohen wo der Mörder der sich als Mordwerkzeugs
einer Radehacke bediente sie vollends tödtete Der Kopf
der Ermordeten weist nahe an 40 Schädelbrüche auf
Nach vollbrachtem Morde erbrach der Mörder eine
Komode und raubie ein Säckchen mit 3V Mark und ein
Portemonnaie mit 9 Mark Inhalt Sonst scheint in der
Wohnung nichts zu fehlen Zu bemerken ist noch daß
vor Jahresfrist etwa um dieselbe Zeit Hampel um
einen Betrag von etwa 240 Mark bestohlen worden ist

In Wien macht ein unblutiger Hugo Schenk viel
von sich reden Die Polizei fahndet anf ein Subjekt
das sich unterstützt von einem glänzenden Aeußern in
reichen Familien mit heirathSfähigen Töchtern eindrängt
als Brautwerber auftritt sich verheirathet um aus der
Hochzeitsreise der juugen Frau alles Geld und alle
Werthsachen abzunehmen und sie in hilflosem Zustande
zurückzulassen Vor Kurzem erst ist dem frechen Gauner
der unter dem Namen eines Fürsten v K auf
trat die schöne Tochter eines Großindustriellen zum Opfer
gefallen der er 50000 Gulden und werthvolle Pretiosen

abnahm n zsgDie Barmer Handelskammer sprach in ihrer jüngsten
Sitzung den Wunsch aus daß denjenigen jungen Leuten
welche die Abunnentenprüfung an einer höheren Schule
bestanden haben in allen kaufmännischen Geschäften eine
abgekürzte Lehrzeit und zwar von nur zwei Jahren be
willigt werden möge Sie geht dabei einerseits von der
Voraussetzung aus daß sich die Abiturienten der höheren
Schulen sehr leicht in diesem Zeitraum die ersorderlicheu
Kenntnisse werden aneignen können und glaubt anderer
seits daß durch einen solchen Vortheil die angehenden
jungen Kaufleute dazu angespornt werden sich auch eine
größere wissenschaftliche Vorbildung anzueignen

Auf welche Verrücktheiren von Zeit zu Zeit die
Angehörigen der Pariser Lebewelt gerathen ist wirklich
kaum zu beschreiben So hat vor einiger Zeit ein be
kannter Maler in seinem Hause einen Ball gegeben wo
es während des ganzen Abends wie bei einem Leichenfeste
zuging Das ganze Haus war in eine Trauerkapelle
umgewandelt Die Wände waren mit schwarzem Tuch
ausgeschlagen und hier und dort hingen schwere silberne
Quasten herab Rund um den riesengroßen Katafalk auf
dem die Todtenlampe brannte saßen die Mitglieder einer
gegenwärtig in Paris cvneertirenden Zigeunerkapelle Die
Musiker steckten in den Kostümen von Leichenträgern
Getanzt wurde nur nach den Melodien von Todtenmär
schen und als die Stunde des Soupers heranrückte

suchend fand er nachdem er die Eisdecke am Ufer über
schritten hatte am Rande des anfgethürmten Treibeises
ein umgeschlagenes Boot an das ein Mann sich geklam
mert hatte Sie erkannten in ihm den Kapitän des
Schisses und brachten ihn ans Land in das nahe belegene
Gesinde wo er noch einige Male aufathmete und dann
verschied In den nächsten drei Tagen wurden noch zwei
Leichen gefunden darunter auch die des Steuermannes
Es muß angenommen werden daß die ganze Mannschaft
als sie des Schneesturmes wegen nicht mehr auf die
Bergungsdampfer warten konnte sich mit ihrem eigenen
Boote hat reiteu wollen diefes aber vom Eise umgeschlagen
worden ist und die Unglücklichen nicht mehr die Kraft ge
habt haben gegen Wellen Eis und Kälte anzukämpfen
Es hat somit die ganze Besatzung des Schiffes fast am
Ziele ihrer weitm Reise nicht ferne vom Ufer an fremder
Küste in den eiskalten Wellen ihren Tod gefunden

Die russische Zeitung Nowoje Wremja erzählt
eine höchst merkwürdige Thatsache Der deutsche Dampfer
China soll nämlich Ende September oder Anfang

Oktober sich dem Eingange zum Hasen in der Possiet
Bai in der Japanischen See an der südlichsten Spitze
der russischen Besitzungen in OsttSibirien genähert haben
ohne dessen Sperrung mit einer doppelten Reihe von
Sceminen welche noch aus der Zeit des drohenden
Krieges her lagen l zu ahnen und die rothe Warnungs
flagge zu beachten Weder die Strandwache noch das
Wachtboot welche sich nähernde Schisse zu warnen hatten

waren an ihrer Stelle So passirte der Dampfer beide
Minensperren deren Torpedos als bestkonstruirte galten
ohne daß einer derselben sunktiönirte ohne daß die ent
setzten Zuschauer denselben wie sie es erwartet hatten in
die Luft fliegen fahen In Folge dessen ist eine strenge
Untersuchung der Ursachen diefes nun so glücklichen und
erwünschten Nicht Explodirens von Petersburg aus tele
graphisch angeordnet worden Army and Navy Gazette
erinnert in Folge dieses Vorkommnisses daran daß schon
während des Krimkrieges die gegen die Flotte Sir Eh
Napier s bestimmten im Baltischen Meere gelegten See
minen nicht explodirlen Als man sie aufnahm enthielten

sie Sägemehl statt Pulver ziM
Aus dem Geschäftsverkehr
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MlMKaufmZiinWts Verein Ab 8 9z Stenographie System Stolze englische
Sprache und Gesellschaftsadend im Bereinslokale

aausmimn in v lS Rovbr 187 Ab 8L im Hotel Stadt Berlw
liufmiiiinilchcr Bcreln Rhcnauia Ab 8j Uhr m der Goldenen Rose

Kausmiin Zunmrrci AS von S Uhr in Let stWt Turnhalle
I Hn schcr Turuverri Ad städtische Turnhalle
Turnverein Ariesen 8 Tutniibunz im Paradies
Hallilchcr SchnhenSunÄ Schigtz täz

in Kohl s RestaurantKömgsttaße

Hall Volls Lirsertafei Ab 8 UebunKstunde N KlauZstraße 8
Miwuerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipziqerstraße
Lievertascl Melodie Ab 9 Uebungsstunde in den Drei Schwanen

esmigverei Helena Nestauränd Forsthaus 8j Uhr Ab Uebungsabend des
gemischten Chores

Katholischer Männerverein Ah von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
verein iniKeit W 8 im Reichskanzler
Byrein vov Meg K Tept 18 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
iesansverein Hallescher icderireis Ab 8z 11 Uhr Berggasse 1

Bereit jüngerer Buchhändler Ab 8j Versamm im Psälzer Schieiiarabe
Restaurant zum Eiskeller

Rnder Slnb Nelson von 1874 Ab 3i in Lilcke S Hotel
Haue s es ollStas Lechz,gerstr v Geöffne von Morg nS 9 8 Abends

Einzel B d IS MgJntÄms Ttadt TheaterFrqu Direktor Striese

Mandesamt Halle S
Meldung vom 28 Dezember

Eheschließung Der Jnstrumentenmacher Carl Schröder
KW und 5 edwig Elisabeth Krnmvold großer Sandbers ö
Der Tischler Gottlob August Albert Schmidt und Henriette
Anialie Auguste Hedwig Keller Bäckergasse 3 Der Haus
diener Georg Julius Hermann Oswald Schumann und Anna

ÄZka Jda Paethe Schiilershof 1 Der Klempner Fried
r ch Alb t Thielemann Domgasse 1 und Henriette Emilie
M nna Madicke Klosteritraße 6 Der Handarbeiter Wilh
Anton Älbert Donner Kaulenberg 3 und Marie Caroline
Anna Strodke Handelstraße 36

Gestorben Des Seilermeister und Kaufm Julius Krug
S Gustav Walther 11 M 24 T Klinik Des Handarb
Franz Kivoezala S Franz 2 I 4 M 23 T Weingärten 20

Des Schuhmacher Wilhelm Krumpe Ehefrau Friederike
Dorothee Carolme geb 5 einicke 66 I 29 T gr Wallstr 24b
7 Der Postschaffner a D August Pohlmann 75 I 2 M
13 T Bruderstraße 9 Der Handarbeiter Franz Alexander
Hemecke 9 I 1 Ai 14 Weingärten 26 Der Schneider
Friedrich Landgraf 47 I 29 T Mittelwache 12 Des
Obertelegraphenassistenr Hermann Merieburger Ehefr Amalie
geb Günther 50 I 11 M 2 T Fischerplan 2 Des Kauf
u auu Otto Friedrich KMe Ehefrau Marie Wilhelmine geb
Losse 61 I 10 M 2 T Unterplan 10 Des Lithoaravb
Wladislaus Splietzgart T todtgeboren Schulgasse 1 Des
Gefangenenaufseher August Bodenftem S Gustav 1 I 1 M
26 T an der Moritzkirche 5 Der Glasergeselle Wilhelm

V D S Des SchuhmachermstrWilhelm Robsch S Wilhelm Theodor Johannes 11M 6T
Taubenstraße 7/8

Kirchliche Anzeige
Eine Neujahrsansprache an unsere Gemeinde mit kirchlichen

Nachrichten über das abgelaufene Jahr wird nach den Gottes
diensten des Neujahrstages an den Kirchthüren vertheilt wer
den Außerdem können die welche diese Veröffentlichung be
sonders wegen des darin enthaltenen Verzeichnisses der Abend
mahlsfeiern im Jahre 1886 besitzen möchten dieselbe bei den
Geistlichen unentgeltlich in Empfang nehmen

Der Kem einde kirchen rath z U L Frauen

Abgang und Ankunft
der Eisenhahnzüge Bahnhof Halls

Nach Masdeblirg 7 19 B 9 51
10 55 B sbis Köthenl 11 31V
1 24 N 3 10 N S 50 N 8 33 A
10 30 A 12 S A sbis KöthenZ

Nach Leipzig Z5 20 fr 7 30 B
W 25 V 10 12 V 811 30 V
I 40 N 3 20 N S 8 NK6 15A 7 15 A 9 8A 10 47 A
Hl 1 0 A 2 i V fr

Stach Halberstadt 8 7 B 11 35 V
3 5 N 6 0 A g 25 A sbis
Halberstady

Nach Kassel 5 10 B 9 0 B 11 43
2 0 N 5L0 N sbis Eichenbergl
9 30 Abends stis Nordhausenl
10 37 A

Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 25
A sbis FinsterwaldeZ

Nach Thiirinsc 5 40V 7 45V
10 15 A 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A sbis Erfurts
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0N 5 39N ö 0 A

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 V
sv Köthenf 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig 6 52 V 7 9 V
8 42 V 9 43 V S11 7 N
11 28 V 1 12 N 2 51 N S4 27

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberstadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 3 50 A

Von Kaflel 6 55 V sv Nordhaussn
7 14 V 10 3 V sv Eichenber i

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 N
Von Soran 7 4 V svon Falken

berg 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V

lvon Erfurt 10 38 V 1 9 N
S 15 N 5 33 N 9 11 A10 56 A

Von Berlin 4 21 fr 8 20 V svo
Bitterfelq 10 3 V 11 31 B
2 50 N svon Bitterfeldl 5 45 N
9 3 A 10 53 A

Dat St
Baro
meter

Mll

Thermometer
nach

Oslsius ksÄM

Fench
tigkeit

der

Luft
0

o

Wind Wetter

W,/12 l 2Uhr 762,0 3,7 3 0 30 heiter
Uhr 7S8 0 4 1 2 83 desgl

29 /12 7 Uhr 759,0 2,5 i 2,0 78 Wolkig

Sl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 ilj U
Für Privatkrcmke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgers Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstrabe 32 Bor von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenkli nir Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr

Wund Nachm von 3 4 Uhr Für Privcttkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
bnrgerstr Vormittags von 7 nnd Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkrank alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr taglich voil 9 zil von 3 4 nur in
Ansnahmefallen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der mediciu Klinik Schiminelsttaße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke
Friedrichs 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik fürZahn und
Mnndkranke Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von 9j 4 Uhr Königstr 7 2te Etage

vtuseen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumstunde nnentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag Donnerstag
von 11 t in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Psg

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe nnentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags Von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

9 15 Minibedeutet Schnellzug bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Pvsthof Halle
Nach Schasstiidt 5 45 fr 3 0 N Von Schasstädt 8 35 V 7 50 A
Nach Salzmiinde 6 0 fr 3 0 N Von Ziaizmii 10 0 B 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Uebersicht der Witterung
Unter dem Einflüsse einer tiefen und umfangreichen De

pression deren Kern im hohen Norden liegt wehen im Nord
und Ostseegebiete stürmische westliche Winde mit trüber warmer
Witterung während südlich davon das ruhige Wetter mit ab
nehmender Bewölkung und ohne wesentliche Niederschläge noch
fortdauert Im südwestlichen Deutschland ist es kälter im nord
östlichen viel wärmer geworden in Memel um 1t Grad In
Helsingfors ist die Temperatur voll minus MV auf plus 2
Grad in Knopio von minus 26 auf Plus V Grad gestiegen
Ueber den britischen Inseln ist das Barometer von Neuem
fehr stark ge allen sodaß Fortdauer und weitere Ausbreitung
der stürmischen Witterung zu erwarten ist

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannter
Städten folgende Petersburg 1 Hamburg j 3 Mewel
1 5 Karlsruhe 4 München fehlt Cßemnitz 2 Berlin

Paris 2 0Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 28 Dezbr
Abends 2 23 am 29 Dezember Morgens 2,26

Mster in
Mittwoch den 3O Dezember

Neues Theater Die Hugeuotten
Altes Theater Nachmittag 3 Uhr Prinzessin Amaranth

Abends 7 Uhr Der Bureaukrat
Carola Theater Die Prinzessin von Trapezunt
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Zum dritten Male mit neuer Ausstattung und durchweg neuen Kostümen

Operette in 3 Akten von C Millöcker

In Berlin ISO Mal aufgeführt

M llvrr li ü n e i

Heidekrug Amtmann in Trau
Herr Patry

sFrl Hugot
Frl v Lcssa
Hr Dobers
Herr Sachs
Herr Hüner

teufeld

Minna i
Rosette Tochter
Hellwig
Kühnwald
Piffkow Gemeindediener
Barbara Wirthschafterin bei

Heidekrug Fr TreptowDe Thorilliöre, französische Hr Mertens
D Aleneourt Offiziere Herr König
v Reubkc preußischer Offizier Herr Carl
Ein Hetman der Dou schen

Personen euverpslegerS
Kirchen Verwalters
Gestüt Direktors
Steuerbnchhalters
Uevierförfters
Staatskaffirers

Ein Hausirer
Ein Rattenfänger
Ein Invalide
Ein Wunderdoktor
Ein Kolporteur
Ein Scherenschleifer
Frommsinn u
Treibein

Hr Richard
Herr Hugo
Hr Lehmqnn
Herr Hilden
Herr Eitner
Herr Baldvz
Herr Krön
Herr CarlKosaken Hr RichardBliemchen Schauspieler Herr König

Kümmelhold Gierschlund Hausdarm Bürger vou Trautenseld
Bürger Bürgerinnen Honorationcn von Trantenfeld Soldaten deutsche Freischaaren

französische Soldaten Kosaken Volk c
Die durchweg neuen Kostüme sind nach Wiener Zeichnungen angefertigt

vom Obergarderobier Herr
Textbücher 5r O Pf sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Loge S Mk Sperrsitz lI Mk Parterre Mk Vorverkauf
8 Pfg Gallerie S PfDer Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus

und ist nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

Ii v,,üS iiU 7 7/z I kz 10U7I r
Mittwoch den 3 Dezember

MZz OUt R
Schwank in 4 Akten von R von Schönthan

Donnerstag Kinder Vorstellung

NvrliWl
In Vorbereitung mit neuer Ausstattung

Große Operette von Millöcker
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Für den Stadt und Landkreis Halle habe ich mich als vereidigter Feld bezw
Landmesser

hierorts niedergelassen Alle geodätischen und knltnrtechnischen Arbeiten führe
ich prompt ans Anträge schriftlich oder mündlich

Halle a/S den 24 Dezember 1885 Der Laudmesser

Wohmmg 8 bei Herrn Welz II Treppen
Preilßifche Renten VechcherungsNnstatt

Die Auszahlung der im Jannar 188L fällig werdenden Renten Coup s der
Jahresgesellschaften 1839 1884 findet wieder ansschlieHlich bei dem miknn eichne
ten Agenten I alter Markt Nr tt und zwar vom 2 Januar
ab in den Wochentagen von 9 12 Uhr Vorm und 2 4 Uhr Nachmittags statt
Dagegen geschieht di Einlösung fälliger Leibrenten und Kapitalien nnr bei der unter
zeichneten Hanptagentnr Martinsberg Nr in den Tagesstunden 8 10 und
2 4 Uhr und die Vermittlung aller sonstigen Geschäfte wie bisher an beiden ge
nannten Stellen

Halle den 23 Dezember 1885

Die Haupt Agentur Die Spezml Agentur
ZStadtrath IvntiVitAnmeldungen von Schülerinnen für die unterste achte Klasse der Bürger

Mädchenschnle in den Francke schen Stiftungen zum Ostcrtermine 1886 werden
nach Beendigung der Weihnachtsserien nnd zwar nnr im Laufe des Monats Januar
entgegen genommen

Halle den 28 Dezember 1885 Schltlinspektor
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Mittwoch den 30 Dezember er

Mittags IS Uhr versteigere ich im
l i I,t i schen Gasthofe zu Giebicheu
steiu gr Brunueuftratze 3S folgende
dorthin geschaffte Gegenstände zwangsweise
als

I Küchenschrank mit Aufsatz 3 Tische
1 Komode mit Aufsatz I Spiegel
S Paar Gardinen und S Bilder

Gerichtsvollzieher in Halle a/S

Mittwoch den SV Dezember er
Vormittags II Uhr versteigere ich im
IZü I I schen Gasthofe zu Giebichen
steiu grosze Brunnenstraße SS fol
gende dorthin geschaffte Gegenstände zwangs
weise als

1 Kleiderschrank I Tisch 1 Koffer
Stühle Körbe S Paar Stiefel

S Ueberzieher 8 Röcke 7 Hosen
8 Westen S Unterhosen I Hüte
S Mützen Stulpen Borhemden
Strümpfe I Bettbezug Betten
Handtücher Hemden u v a Sachen

Gerichtsvollz in Halle a/S

Mittwoch den 3 d Mts Mit
tags IS Uhr versteigere ich Wein
gärten Nr II

1 Saalkahn I Tisch I Komode
mit Aufsatz 1 Kleidersekretür t
Regulator 6 Bilder e

Müller Gerichtsvollzieher in Halle

Mittwoch den s Dezember er
Vorm IO Uhr versteigere ich Geist
strafte IS zwangsweise gegen Baarzahlnng
3 Kleidersekretäre 3 Spiegel S Ko
moden 4 Stühle S Vertikow D So
pha 1 Küchenschrank 1 Schreibpult
S7 neue Kisten I Kartoffelquetsche
S Kinderstühle

MüiSt i Ger Vollzieher in Halle

Am Mittwoch den 3 Dezember er
Vormittag 1v Uhr verkaufe ich Geist
ftrafte IS zwangsweise

1 Parthie Bauholz 11 Hühner div
Möbel darunter Komoden mit Glas
aufsatz 1 Regulator Wäscheschränkchen
Komoden Sopha Stühle Tische Bett
stellen n d m

Gerichtsvollz Halle a/S

Mittwoch den 30 Dezember er
Vorm IVVs Uhr versteigere ich Geist
straße IS hier zwangsweise

1 Bücherschrank I Schreibpnlt
Gerichtsvollzieher in Halle

Am Mittwoch den 3 d Mts
Vorm 1v Uhr kommen Geiststr IS
zwangsweise znr Versteigerung

S goldene Ringe 8 Oelgemälde
3 Oelfarbendrnckbilder und eine
Photographie Heilige Nacht

Gerichtsvollzieher

Mittwoch deu 3 d Mts Vorm
IO Uhr verkaufe ich Geiststraße IS
zwangsweise

I Kleiderschrank I Tisch 1 Wand
uhr und 3 Fenster Gardinen mit
Stangen

ii tt Gerichtsvollzieher
gr Ulrichstraße 16 II

ViZsti
Am Donnerstag den 31 d Mts

Vorm IO Uhr kommen Geiststr IS
freiwillig

iv Flaschen R m und
S 0 Flaschen Rheinwein

znr Versteigerung
Gerichtsvollzieher

Größte Auswahl in

Neujahrskarten
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Billigste Bezugsanelle
für

Größte
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Billigste Bezugsquelle
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Zum Sylvester
empfehle alle Sorten Punsch Rum
Arae und Cognac bei guter Qualität zu
mäßigen Preisen

Mr dvt daMmÄl m d MeiwimHeilitveravtwottlich Julius Halle BlöK/Zch, BuchdwSeie St NteNchmau W Halle

Hierzu Beilage
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